
           Zisterziensische 
Klosterlandschaften      
             in Mitteleuropa

Zisterziensische Klosterlandschaften 
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Vielfalt in der Einheit 

Landkreis Tirschenreuth / Abtei Waldsassen

Gefördert durch die Beauftragte der Bundesregierung für Kultur und Medien (BKM), das Bayerische Staatsministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten und den Europäischen Landwirtschaftsfonds für Entwicklung des ländlichen Raums (ELER) und das 
Bayerische Staatsministerium für Wissenschaft und Kunst. In Zusammenarbeit mit dem Bayerischen Landesamt für Denkmalpflege (BLfD).ProjektpartnerProjektträger

Ganzjährige Angebote
Klosterbibliothek Waldsassen
Herzstück der Abtei Waldsassen bildet der von 1689 –1726 entstandene weltberühmte Bibliotheksaal im 
Übergangsstil von Hochbarock zu Rokoko. Lebensgroße, von Karl Stilp kunstvoll geschnitzte Figuren tragen die 
Galerie, die den Saal umläuft. Sie stellen allegorisch die Formen des menschlichen Hochmutes dar. Ergänzt durch 
die Stuckarbeiten von Jakob Appiani und die Deckengemälde von Karl Hofreiter aus Bayreuth, avancierte die Stifts-
bibliothek zum künstlerischen Kleinod des Stiftlands. Der ursprüngliche Bücherbestand von 19.000 Büchern, der im 
Zuge der Säkularisation fortgeschafft wurde, konnte 1965 durch eine staatliche Leihgabe von ca. 2000 Büchern 
ersetzt werden. 
Anmeldung im Klosterladen: Bibliothekssaal geöffnet von Palmsonntag bis Oktober Dienstag bis Sonntag und an 
Feiertagen von 11:00 bis 16:00 Uhr, Samstag schon ab 10:00 bis 16:00 Uhr. Von November bis Palmsonntag: Mittwoch 
bis Sonntag von 13:00 bis 16:00 Uhr. Vom 10. bis 25.12. und vom 7. bis 15. Januar sowie am Karfreitag bleibt der 
Klosterbibliotheksaal geschlossen. 3,50 € p. P., ermäßigte Preise für Gruppen, Schüler und Studenten, 
Preisauskünfte, Informationen: Tel. 0 96 32 / 92 00 25, klosterladen@abtei-waldsassen.de

„Schreib- und Buchkunst hinter Klostermauern“
Gezeigt wird die älteste existierende Handschrift aus dem 12. Jahrhundert, der Codex 312 oder die Farbrezepte im 
„Katalog der Waldsassener Bibliothek“ aus dem Jahr 1722. Im Kreuzgang des Klosters und im Bibliotheksaal werden 
in 5 Abschnitten die Leitlinien der Schrift- und Buchentwicklung in einer Dauerausstellung dargestellt. Zum einen geht 
es um die geschichtliche Ebene, dann wird die materielle Ebene (mit der Entwicklung der Schreib- und Beschreibstof-
fe) beleuchtet und letztlich befasst man sich mit der Ebene der Erschließung und des Managements von Wissen. 
Diese Ausstellung zeigt die Entwicklung von der Handschrift hin zu den digitalen Medien der Gegenwart. 
Die wissenschaftliche Betreuung hat Herr Christian Malzer von der Universität München übernommen.
Dauerausstellung 2018, Eintritt frei, Öffnungszeiten wie Klosterbibliothek

Dauer ca. 25 min
Führung

Ausstellung

Programm

Anmeldung €



Juni

September

Zisterzienserhof und Straußenfarm: Der Mitterhof
Der ehemalige Grangienhof (Wirtschaftshof) des Klosters Waldsassen ist vermutlich auch der Hof mit der 
bewegtesten Geschichte und auch der flächenmäßig größte in der nördlichen Oberpfalz. 
Neben den Informationen über die Besonderheiten, Lebensweise, Haltung und Aufzucht der Strauße erfahren 
Sie auch etwas über die Geschichte des Mitterhofs. 
Nach der Führung können Sie unser Farmcafé mit dem Shop besuchen. Hier können Sie selbst gesponnene Wolle 
oder Straußenprodukte erwerben und den Nachmittag bei Kaffee und Selbstgebackenem ausklingen lassen.
Dauer ca. 90 Minuten, Anmeldung: 0160-7081135 bzw. 09632-915380.

Vielfalt in der Einheit – Zisterziensische Klosterlandschaften in Mitteleuropa 
Im Eingangsbereich zur Bibliothek wird auf 18 Stelltafeln die europäische Landschaft der Zisterzienser, die lokale 
Ausprägung der Klosterlandschaft und die Waldsasssener Bedeutung des Klosters im Rahmen des Europäischen 
Kulturerbejahres 2018 präsentiert. Vielfalt in der Einheit: Zisterziensische Kulturlandschaften sind ein Fenster in die 
Vergangenheit! Sie bilden die von den Zisterziensern in Mitteleuropa seit rund 1000 Jahren gelebten Nutzungen und 
Traditionen ab und zeigen in ihrer Vielfalt die Wechselwirkungen zwischen Raum und Mensch. Blühende Flussland-
schaften mit Klöstern, Klosterhöfen, Teichwirtschaft, Streuobstwiesen, Weinbergen, historische Waldbauformen wie 
Nieder- und Mittelwald sind Erkennungsmerkmale dieser über Jahrhunderte geprägten Kulturlandschaftsräume.
Kooperations-Projekt zum Europäischen Kulturerbejahr 2018 der Landkreise Bamberg, Tirschenreuth und weiteren 
Partnern, Kloster Waldsassen

Bilder aus dem Stiftland
im Stiftlandmuseum Waldsassen, Museumsstr. 1, Mi. – So. 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr

„Auf den Spuren der Zisterzienser“
Einstige Wirkungsstätten der Mönche und Ordensfrauen: Klosterfriedhof, Gruftkapelle, Gartenschulhaus, Kloster-
garten, Muttonebrücke, Gärtnerhaus, Beichtvaterhaus, ehemaliger Mühlbach, Kloster-, Papier- und Badermühle
Dauer ca. 90 min, Anmeldung erbeten, Tourist-Info Waldsassen, Tel. 09632/88160.

„Auf den Spuren der Zisterzienser“
Siehe So. 12.8.

Tag des Offenen Denkmals
„Entdecken, was uns verbindet“
Das Programm finden Sie online unter www.tag-des-offenen-denkmals.de

Eröffnung der Erlebniswochen Fisch 2018 in Kleinsterz bei Mitterteich
Die Teichlandschaft im Landkreis Tirschenreuth hat eine fast tausendjährige Tradition. Vor allem im 14. und 
15. Jahrhundert führte das Zisterzienserstift Waldsassen diese zu einer bis heute nicht mehr erreichten Blüte. 
Die Erlebniswochen Fisch im Herbst feiern diese einzigartige Landschaft mit drei besonderen Highlights und 
speziellen Teichführungen. Die Eröffnung der Erlebniswochen Fisch kommt mit dem Markt der regionalen Genüsse 
und dem Kunsthandwerkermarkt dieses Jahr nach Kleinsterz bei Mitterteich - Familienfest für Jung und Alt!
Kleinsterz bei Mitterteich, info@erlebnis-fisch.de, www.erlebnis-fisch.de, Keine Anmeldung erforderlich

Kindertag im Land der 1000 Teiche
Am 05.10. stehen im Land der 1000 Teiche wieder die Kinder im Mittelpunkt: Um 14 Uhr dürfen sich unsere 
Jüngsten Kescher und Netz schnappen und selbst einen Teich am Gowerlhof abfischen – und um 18 Uhr 
geht’s für die Mutigen weiter mit der Geisterstunde am Teich am Fischhof Bächer. 
Gowerlhof (Rothenbürg b. Tirschenreuth) und Fischhof Bächer (Muckenthal b. Wiesau) 
info@erlebnis-fisch.de, www.erlebnis-fisch.de, Keine Anmeldung erforderlich

So. 10.6.
14:00 – 15:30 Uhr
Führung

So. 17.6 – 9.9.
Ausstellung

So. 1.6. – 9.9
Ausstellung

So. 12.8.
17:00 Uhr
Führung

So. 2.9.
17:00 Uhr
Führung

So. 9.9.
Besichtigungen

So. 30.9.
10:00 – 18:00 Uhr
Genuss

Fr. 5.10.
14:00 Uhr
und 18:00 Uhr
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